
Gymnasium Ebingen sammelt mehr als 8.000€ für das Kinderheim Jardín del Edén 
 
Seit nunmehr fast 30 Jahren unterstützt das Gymnasium Ebingen das Kinderheim Jardín del 
Edén in Ecuador mit seinen Einnahmen aus dem traditionell am ersten Adventswochenende 
stattfindenden Adventsbasar. Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie konnte dieses 
Schulfest leider nicht stattfinden.   
 
Doch die Pandemie verschont auch die Ärmsten auf dieser Welt nicht, nein sie trifft diese am 
härtesten. Daher haben Schülerinnen und Schüler wie auch Lehrerinnen und Lehrer des 
Gymnasiums Ebingen sich überlegt, wie man das auf die Spendengelder angewiesene 
Kinderheim Jardín del Edén auch in diesen schwierigen Zeiten wieder unterstützen kann. Zum 
einen wurde die Aktion „Spendenwichteln“ innerhalb der Schule ins Leben gerufen, zum 
anderen eine Pfandsammelaktion zugunsten des Kinderheims Jardín del Edén initiiert. Beide 
Aktionen erzielten einen Spendenbetrag von 1.628,02 Euro. Darüber hinaus wird die 
Pfandsammelaktion noch das gesamte Schuljahr fortgeführt.  
 
Zusätzlich zu den schulinternen Maßnahmen riefen die Schülerinnen und Schüler sowie die 
Lehrkräfte des Gymnasiums zu einer großen Spendenaktion auf. Über diese Spenden durch 
einzelne Lehrkräfte und Eltern sind nochmals 6.669 Euro zusammengekommen. Der 
Schulleiter Dr. Christian Schenk und die gesamte Schulgemeinschaft des Gymnasiums Ebingen 
freuen sich darüber, dass sie dieses Jahr einen Betrag von insgesamt 8.298.02€ Euro an diese 
Einrichtung spenden können. Rainer Günther als der Kopf der Michael-Günther-Stiftung war 
überwältigt von der Treue der Schulgemeinschaft, die über die vielen Jahre hinweg – er selbst 
ist seit 17 Jahren außer Dienst – so wesentlich das Kinderheim unterstützt, dass dort selbst in 
diesen Zeiten Zukunftsperspektiven eröffnet werden können. 
 
 


